
Auffahrunfall auf der Autobahn A2 – 41 Personen 

verletzt  

Am Freitagmittag ist es auf der Autobahn A2 in Eich im Baustellenbereich 

Fahrrichtung Norden zu einem Auffahrunfall mit mehreren beteiligten Fahrzeugen 

gekommen. Beteiligt waren vier Lastwagen und ein Reisecar. Insgesamt wurden 41 

Personen verletzt.  
 

Am Freitag, 4. September 2015, kurz nach 12:15 Uhr kam es auf der Autobahn A2 in Eich zu 

einem Auffahrunfall. Beteiligt waren ein Lastwagen (Schweiz), zwei Sattelmotorfahrzeuge 

(Polen und Slowakei), ein Reisecar (England) und ein Anhängerzug (Schweiz).  

 

41 Verletzte: 20 Rettungswagen und drei Rettungshelikopter im Einsatz  
Beim Unfall wurden nach jetzigen Erkenntnissen vier Personen schwer verletzt. Darunter 

befinden sich drei Personen aus dem englischen Reisecar und der Chauffeur vom Schweizer 

Anhängerzug. Drei weitere Personen wurden mittelschwer und 34 Personen leicht verletzt. 

Diese wurden von 20 Fahrzeugen vom Rettungsdienst 144 und von drei Rettungshelikoptern 

in verschiedene Spitäler verbracht. Die Nationalitäten der verletzten Personen sind bisher 

noch nicht bekannt.  

 

Im Einsatz stand zudem die Feuerwehr Emmen. Zur Bergung der beschädigten Fahrzeuge und 

der Reinigung der Fahrbahn wurden Spezialfahrzeuge aufgeboten. Die Autobahn war 

einstreifig befahrbar, was vorübergehend zu Rückstau führte.  

 

Mehrere hunderttausend Franken Sachschaden  
Die Unfallursache ist Gegenstand der laufenden Ermittlungen. Der Sachschaden beträgt 

mehrere hunderttausend Franken.  

 

Die Untersuchung führt die Staatsanwaltschaft Sursee.  

 



 

 



 

 

Gemäss der zeitung „Blick“: 

https://www.blick.ch/news/schweiz/zentralschweiz/horror-crash-auf-der-a2-hier-wird-der-

ungluecks-car-geborgen-id4137595.html 

Laut Mediensprecher Kurt Graf kam es so zum Horror-Crash: Ein Teer-Lastwagen 

verlangsamte und bog auf die Baustelle ein. Zwei dahinter folgende Lastwagen bremsten 



ebenfalls ab. Der Car aus England tat es ihnen gleich und verlangsamte. Dann kam ein 

Lastwagen der Post und fuhr in den Car. Durch den Aufprall schob er den Car und die beiden 

LKWs zusammen. Das Teerfahrzeug war in diesem Moment schon auf der Baustelle und 

wurde nicht beschädigt. 

20 Rettungsfahrzeuge und drei Helikopter aus den umliegenden Kantonen standen im Einsatz. 

Bereits der vierte Crash in einer Woche 

Als Folge staut sich der Verkehr auf rund fünf Kilometern bis zur Raststätte Neuenkirch 

zurück – der Zeitverlust beträgt gut 45 Minuten. 

Die Autobahnausfahrt Sursee befindet sich auf der rechten Richtungsfahrbahn und ist derzeit 

für niemanden erreichbar. Reisenden ab Luzern und Schwyz mit Ziel Basel oder Bern wird 

empfohlen, grossräumig über den Zürcher Westring auszuweichen. In der Gegenrichtung 

staut sich der Verkehr zwischen dem Mariazell- und dem Eich-Tunnel wegen Gaffern. 

Es ist bereits der vierte Unfall im Baustellenbereich der A2 in dieser Woche. Einmal musste 

die Autobahn sogar gesperrt werden. (cat/lex/kab/lzr/SDA) 
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